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Daß große wie kleine ihre last in dießer welt haben, ist kein wunder;  
den sie seindt ja nur menschen wie andere auch, also alles unterworffen, 
waß den menschen in der welt begegnen kan. 

Aber waß sie ahm argsten haben, ist, daß sie allezeit mitt so viel leütte  
umbringt sein, daß ihre unglücke nie heimblich, noch verborgen sein können, 
und müßen denen, so weniger seindt, alß sie, zum spectacle dinnen

(Elisabeth Charlotte Herzogin von Orléans an ihre Halbschwester Raugräfin Louise1)
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